
Am 07. Dezember war es nach 2 

Jahre nun soweit. Die Seniorenfi-

scher konnten bei ihrer Weih-

nachtsfeier ihre Spende über 

1.000,00€ an das Hospiz überge-

ben. 

Auch diesmal setzte sich die Spen-

de aus mehren Aktionen zusam-

men. Das Wirte-Team spendete 

ihr Trinkgeld von 2 Jahren. Hei-

ners Wildsau ergab auch eine be-

achtliche Summe zusammen. Er 

spendete zwei mal Teile einer 

Wildsau für die Senioren. Dann 

spendeten die Senioren selber 

auch eine große Summe. 

Frau Auth-Hofmann vom dem 

Hospiz nahm die Spende dankend 

an. 

Nach der Spendenübergabe be-

richtete sie über die Arbeit des 

Hospizes.  

Das Hospiz begleitet Menschen in 

ihrer letzten Lebensphase. Sie 

sind und werden als Gäste be-

zeichnet. Jeder Gast hat ein Ein-

bettzimmer. Alle Zimmer sind 

gleich eingerichtet und ausge-

stattet.  

Sowohl die Ärzte als auch die  

qualifizierten Pflegekräfte sind 

rund um die Uhr für die Gäste er-

reichbar. Sie sind mit  Zusatzaus-

bildung in Palliativ Care, Schmerz-

behandlung und Trauerbegleitung 

ausgestattet und ausgebildet. 

In das Hospiz werden Menschen 

aufgenommen, welche nicht 

mehr zuhause, oder im Pflege-

heim mit ihren schweren Sympto-

me versorgt werden können. Für 

die Aufnahme ist ein ärztliches 

Attest notwendig, aus welchem 

ersichtlich ist, dass die Lebenszeit 

sehr begrenzt ist.  

Rainer Ruf Seniorenbeauftragter  


